
Anlage 1: Maßnahmenpakete des Klimachecks Bauleitplanung – Zuordnung zu den bestehenden klimabezogenen Konzepten 
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Klimaschutz Klimaanpassung Nachhaltigkeit 

CO2- Einsparung Überflutungsschutz 
Verbesserung des 

Stadtklimas 
Ressourcenschonung Gerechte Zukunftsstadt 

CO2-arme Stromversorgung 
 

Maßnahmen zu Stromeinsparungen (z.B. 
Reduzierung der Kühlleistung in 

Hitzeperioden, Verwendung 
energieeffizienter Technik) 

Nutzung erneuerbarer Energien 
Optimierung der energetischen Nutzung 

durch Gebäudekörperausrichtung 
Vermeidung von Verschattung von 

Solaranlagen 
 

Wassersensible 
Stadtentwicklung 

 
Schaffung von Notwasserwegen 
Multifunktionale Nutzung von 

temporären Überflutungsbereichen 
auf Verkehrs-und Freiflächen 

Bildung von Retentionsflächen 
Reduzierung der Versiegelung 

(Erhalt und Schaffung von Freiflächen 
als Retentionsflächen, Minimierung 
der Verkehrsfläche, Wiedernutzung 

von Brachflächen, 
Entsiegelungsmaßnahmen, Hof-, 
Dach- und Fassadenbegrünung, 

Straßenbegrünung und 
Baumpflanzung) 

 

Verbesserung der 
Luftqualität 

 
Flächen- und Gebäudebegrünung 

CO2- Einsparung (s. Säule CO2-
Einsparung) 

Berücksichtigung der 
Frischluftschneisen 

 

Einsparung von Energie 
(Strom und Wärme) 

 
Maßnahmen zu Stromeinsparungen 

(z.B. Reduzierung der benötigten 
Kühlung in Hitzeperioden, 

Verwendung energieeffizienter 
Technik) 

Minimierung des Wärmebedarfs 
(innovative Bauweise, Geometrie und 

Kompaktheit der Baukörper, 
Dämmung, Effiziente Speicherung 

und Verteilung der Wärme) 
Verstärkung der CO2-armen 

Mobilität/ Reduzierung motorisierter 
Individualverkehr (s. CO2-arme 

Mobilität/ Reduzierung motorisierter 
Individualverkehr) 

Nachhaltige Stadtquartiere 
 

Erreichbarkeit nahgelegener sozialer 
Infrastruktur und Nahversorgung 

Anschluss an ÖPNV 
Beachtung vulnerabler 

Bevölkerungsgruppen (Infrastruktur und 
Hitzeanpassung) 

Nutzbarkeit (Erhalt bzw. Schaffung) von 
Freiflächen 

CO2-arme Wärmeversorgung 
 

Alternative zur Nutzung fossiler 
Brennstoffe 

Minimierung des Wärmebedarfs 
(innovative Bauweise, Geometrie und 

Kompaktheit der Baukörper, Dämmung, 
effiziente Speicherung und Verteilung der 

Wärme) 
Begrenzung von Schadstoffen 

Regenwasserbewirtschaftung 
 

Naturnahe Regenwasserableitung 
(Mulden, Rinnen, Gräben) 

Regenwasserspeicherung und –
Nutzung 

Anlegen von Grünflächen und 
Freiflächen als Retentionsflächen 
Erhöhung der Versickerung durch 

wasserdurchlässige 
Oberflächenbefestigung 

Anpassung an Hitze 
 

Bebauung nach Maßgabe des 
Hitzeaktionsplans 

Verschattung von Gebäuden 
(Gestaltungselemente, 

Flächen- und Gebäudebegrünung) 
Verschattung von versiegelten 

Flächen 
Förderung der Luftzirkulation durch 

entsprechende Bauweise und 
Ausrichtung der Baukörper 
hinsichtlich Kaltluftbahnen 

Schaffung und Erhalt von begrünten 
Freiflächen 

 

Reduzierung des 
Flächenverbrauchs 

 
Reduzierung der Inanspruchnahme 
von Siedlungs- und Verkehrsflächen 

Wiedernutzung von Brachflächen 
Schutz von schutzwürdigen Böden 

Minimierung der Verkehrs- und 
Parkfläche 

Mobilitätskonzept und ruhender 
Verkehr 

Anschluss ÖPNV 
Förderung einer angemessenen 

baulichen Dichte 
Erhalt bzw. Schaffung von Freiflächen 

 

 
CO2-arme Mobilität/ 

Reduzierung motorisierter 
Individualverkehr 

 
Anschluss an ÖPNV/ Radwegenetz 

Berücksichtigung Mobilitätskonzept 
(Fahrradstellplätze, Elektrolade-

Infrastruktur, Mobilitätsstationen) 
Anschluss an bestehendes Straßennetz 

Begrenzung von Schadstoffen 
 

  Nachhaltige Nutzung von 
Materialien 

 
Geeignete Abfallentsorgung 

(Erhöhung des Recyclingpotentials) 
Verwendung von recycelten oder 

natürlichen Baustoffen 

 

 
Biologische CO2-Bindung in 

Boden und Vegetation 
 

Erhalt und Neupflanzung von Vegetation 
Hof-, Dach-  und Fassadenbegrünung 

Erhalt und Schaffung von Freiflächen (s. 
Reduzierung des Flächenverbrauchs) 

 

    

 

  

Klimacheck Bauleitplanung 
Zuordnung zu den bestehenden 

klimabezogenen Konzepten 



 

Zuordnung der Maßnahmen in die Phasen des Klimachecks 

Maßnahme Inhalt Checkliste  

Klimaschutzkonzept (Vorlage 2017/1748)  

4.1 Verstetigung 
Klimaschutz in der 
Bauleitplanung 

Integration der Klimaschutzziele als formelle Verfahrensbestandteile der Bauleitplanung (u. a. 
Förderung kompakter Siedlungsstrukturen und der Nutzungsmischung, Standortplanung für 
erneuerbare Energien); Erstellung eines Prinzipienpapiers aufbauend auf den 
„Klimaschutzbausteinen“ 

Phase 1 
Phase 2 
Phase 4 
Phase 5 

4.3 Klimagerechte 
Stadtentwicklung durch 
Anpassung an den 
Klimawandel 

Ziel: Integration und Verknüpfung von Aspekten der Klimafolgenanpassung in 
Planungsprozessen mit „no-regret-Maßnahmen“ und „win-win-Maßnahmen“, u. a.: Vorrang 
der Innenentwicklung, Freihalten von Retentionsräumen, Gebäudebegrünung und 
multifunktionale Flächennutzung 

Phase 1 
Phase 3 

Klimaanpassungskonzept (Vorlage 2020/3550)  

4.1 Berücksichtigung der 
Ergebnisse aus der 
Starkregengefahrenkarte 

Risikominimierung und Überschwemmungsvorsorge in Stadtumbauprojekten Phase 1 
Phase 3 

4.2 Bauliche Freihaltung 
von Böden mit hoher 
Versickerungseignung 

Verbesserung der Versickerungsmöglichkeiten und reduzierte Flächeninanspruchnahme Phase 1 
Phase 3 

4.3 Prüfung von Potenzialen 
zur „multifunktionalen 
Flächennutzung“ im 
Rahmen von Um- bzw. 
Neubaumaßnahmen 

Rückhalt von Niederschlagswasser in Grün- und Freizeitflächen; Anpassungsmaßnahmen für 
die Bewältigung von Starkregenereignissen 

Phase 1 
Phase 3 

6.1 Klimaverträgliche 
Nachverdichtung im 
Bestand und Freihaltung 
von Kaltluftbahnen 

Steuerung der Luftleit-, Frischluft- und Kaltluftbahnen sowie langfristige Frei- und 
Grünflächenentwicklung 
 

Phase 1 
Phase 3 

Global Nachhaltige Kommune (Vorlage 2021/0999)  

1.1.1.4 Nachhaltigkeits-
Check für Projekte 

Bewertung von Projekten im Rahmen des „Nachhaltigkeits-Checks“ Phase 1-5 

1.1.2.1 Erarbeitung einer 
Bewertungsmatrix mit 
Kriterien 

Bewertungskonzept zur Beschreibung der ökologischen, sozialen und klimarelevanten 
Auswirkungen einer Ratsvorlage 

Phase 1-5 

1.1.2.2. Einführung 
„Nachhaltigkeits-Check“ für 
Beschlussvorlagen 

Prüfung der in 1.1.2.1 erarbeiteten Kriterien zur Einhaltung der nachhaltigen Kriterien Phase 1-5 

4.1.2.3 Prüfung von 
Bauanträgen/Festsetzungen 
in Bebauungsplänen 

Stakeholder-Dialog zu den Kriterien zum nachhaltigen Bauen und Endenergieverbrauch; 
Festlegung von Bauvorschriften 

Phase 4 
Phase 5 

5.1.1.1 Berücksichtigung 
der Kriterien zur 
Flächeninanspruchnahme 

Maßnahmen zur Flächengewinnung ohne Einbezug von Freilandflächen Phase 1 
Phase 2 

5.1.1.3 Baugebiete in 
städtischer Hand 

Baugebiete sollen zu mindestens 30 % in städtischer Hand bleiben Phase 2 

5.1.1.4 Klimaschutz-
Bausteine 

Aktualisierung der Klimaschutz-Bausteine und Anpassung an den heutigen Stand Phase 1-5 

5.2.1.2 Kriterien zum 
Flächen- und 
Ressourcenschutz in 
Bauplänen und –anträgen 

Berücksichtigung von Kriterien zum Flächen- und Ressourcenschutz Phase 4 
Phase 5 

5.2.2.1 Richtlinie/ 
Kriterienkatalog zum 
Nachhaltigen Bauen 

Erstellung einer Richtlinie zum Nachhaltigen Bauen und Kriterienkatalog für „nachhaltige 
Bauweise“ 

Phase 3 
Phase 5 

5.2.2.2 Integration der 
Kriterien in den 
Bebauungsplänen etc. 

Umsetzung über kommunale Satzungen und Städtebauliche Verträge Phase 4 
Phase 5 

 


